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Anordnung Herzog Erich der Ältere zur Festsetzung zweier Frauen
Anklagepunkt: Zauberei gegen die Gemahlin des Herzogs

Jahr 1532



Vonn gots gnadenn Erich der Elther Hertzogk zu
Braunschweigk vnnd Lunenburgke

Vnnserenn grueß zuuornn. Ersamen vnnd fursichtigenn liebenn
getreuwenn als yr sunder zweiuell guet wissenn, was gestalt vnser 
geliebte gemahell vonn der Kramerschen vnd Anna Rumeschusselin,
beschwerlichenn betzaubert vnnde gehapte obligende krankheit sein zu-
gefuegt wurden, dardurch wir verorsacht irer verwirkungh nach,
nach yr gepurlichenn zutrachten, Mit befunderenn gnedigem
begerend, ir wollet guete gewisse kundtschaft nach ir haben, vnde
vonstundt auffertigen, vnde derbehuf wyr euch hiermit zwey offene
mandath zuschicken, so ir dennselbigen wollet mit thun wul
sie darauf von inen angetroffenn, kraft derselbigenn mandatt,
gefegklichenn lassen annehnnen, vnnde auf vnnser weither
anfuechenn vngeweigerten rechtenn an ir bekommen megenn,
vnnde darinne ir euch der gepuer vnnorweislichenn ertzeigen
vnnde haltenn wollen wyr vns gantzlichen zuuorsehenn
vnnde ir thut daranne, vnser meynung vnnd gefallenn. Datum
Munden am Freitagk nach Sebastiani anno 32



Rückseite

Schreiben hertzog Erich wegen d. Cramarschen
vndt Annen Rumeschussel, so s.f.j. 
Zeubert, zu vefolgen vndt zu inhafftoren vndt derinn sich
vunler   lheigen ayn freitag nach Sebast.1532

einn ersamenn fursichtigen vnd
weysenn burgermeisteren vnd
rath vnnser statt Hamellenn

transkribiert von Dirk Völkening 2013 <kerstinvoelkening@web.de>
Über Anregungen/Verbesserungen würde ich mich sehr freuen


